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Betriebsanleitung 

Programmieranleitung 
Mengengesteuert 

200g Besalzung >Gleichstrom< 

Max. 50°C 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Stromlose Doppelenthärtungsanlage 

Kapazität 2x13 

Modell SDK-30
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Installationsanleitung 

DUPLEX Kompakt SDK 30 

 

1.Teile 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1 Bypass 8 Pilotaggregat Duplex 

2 Ventilgehäuse 9 Wasserablass 

3 Einstellung der Verschneidung 10 Wassereinlass 

4 Härteeinstellung 11 Ablauf 

5 Harzbehälter 12 Anschlussstücke für Ein- und Ausgang 

6 Soleventil 13 Salzbehälter 

7 Sicherheitsaggregat Duplex   
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2. Vorsichtsmaßnahmen 

• Sorgen Sie dafür, dass Sie vor der Installation alle notwendigen Werkzeuge, einschließlich 

eines Innensechskantschlüssels Nr. 5, zur Hand haben. 

• Beachten Sie die jeweils geltenden gesetzlichen Vorschriften. 

• Lesen Sie diese Anleitung durch. Sollten Sie noch weitere Fragen oder Anmerkungen haben, 

setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung (Tel.: 06106/7701030; E-Mail: info@aqmos.com). 

• Überprüfen Sie den Eingangsdruck: Minimum 2 bar (dynamisch), Maximum 8 bar (statisch) 

(15 PSI – 116 PSI). Reduzieren Sie den Eingangsdruck, falls dies erforderlich ist. 

• Installieren Sie den Enthärter nicht in der Nähe einer Wärmequelle (die 

Umgebungstemperatur muss unter 50°C liegen). 

• Schützen Sie Enthärter und Ablauf vor Frost. 

3. Installation 

3.1 Schließen Sie das Hauptventil und vergewissern Sie sich, dass der Druck aus der Rohrleitung 

entwichen ist. Dies geschieht, indem Sie mindestens einen Hahn öffnen. 

3.2 Schließen Sie die geöffnete Hauptwasserversorgung, bevor Sie die Direktverbindungen zum 

SDK-30 Bypass installieren. Beachten Sie sowohl beim Bypass, als auch beim Wasserenthärter 

die Pfeile. 

3.3 Überprüfen Sie, ob alle Verbindungsrohre richtig angeschlossen sind (vgl. Abbildungen S.9) 

 

3.3.1 Schließen Sie den SDK-30 Bypass oder die Verbindungen an den Enthärter an. Achten  

Sie darauf, dass der Filtereinlass nicht heraus fällt. Sollte er herausfallen, setzen Sie 

ihn wieder in den Wassereinlass ein (Nr. 10 in der Übersichtsabbildung; unteres Y-

Teil) 

 

 

 

 

 

 

 

  Mit Bypass      Mit direkter Verbindung 
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→ Der SDK-30 Bypass verfügt über einen ¾“ Anschluss 

(1,9 cm) Die direkten Anschlüsse sind in den 

Abmessungen ¾“ (1,9 cm) und 1“ (2,54 cm) erhältlich. 

Vor der Installation des Enthärters muss der Bypass 

auf die Position „Bypass“ gestellt werden. Er darf sich 

nicht in der Position „Service“ befinden. 

Anmerkung: Sollten für diese Installation Schlauch- 

oder Rohrleitungen erforderlich sein, beachten Sie 

bitte die örtlichen Vorschriften. 

3.3.2 Verbinden Sie die beiden für den Ablauf 

vorgesehenen Abwasserstutzen (Nr. 11) mit einem 

Abwasserschlauch, der bei Ihrem örtlichen Händler 

erhältlich ist. Dieser Ablassschlauch sollte verstärkt 

werden, um eine Blockierung bzw. ein Einfrieren zu 

vermeiden. Vergewissern Sie sich, dass der Ablass 

frost- und hitzebeständig ist (max. 50°C). Vgl. zum 

Höchstgewicht und max. Abstand die zusätzliche 

Zeichnung auf der letzten Seite. (Die Rohre, die beide 

Geräte verbinden, sind in der Abbildung nicht 

dargestellt.) 

3.3.3 Verbinden Sie den SDK-30 Enthärter durch ein 4 mm Rohr 

mit dem Soleventil (schließen Sie das T-Stück an das 

Soleventil an). Reduzierstücke von 6 mm auf 4 mm sind 

erhältlich (siehe örtlichen Händler). Achten Sie darauf, 

das Rohr ordnungsgemäß einzusetzen. 

3.3.4 Fügen Sie das Duplex- und das Soleventil an der 

vorgesehenen Stelle ein. Achten Sie darauf, dass Sie das 

Soleventil am Boden des Salzbehälters befestigen (Pfeile 

beachten). 
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4. Einstellungen 

4.1 Härteregler 

Messen Sie die Härte des eingehenden Wassers mit einem 

Härtemessbesteck. Die SDK-30 verwendet für CaCO3 ppm 

als Einstellungen. Regulieren Sie dann den Härteregler (Nr. 

4), bis die richtige Einstellung erreicht ist. Dazu wird der 

Innensechskantschlüssel Nr. 5 benötigt. 

 100ppm = 5,6°dH 

 200ppm = 11,2°dH 

 300ppm = 16,8°dH 

 400ppm = 22,47°dH 

 500ppm = 28,08°dH 

Anmerkung: Stellen Sie den Härteregler an beiden Ventilgehäusen immer auf dieselbe Einstellung. 

 

4.2 Verschneideregler 

Der Verschneideregler ist auf der großen 

Übersichtsabbildung auf Seite 1 die Nummer 3. Stellen Sie je 

nach gewünschter Resthärte die ausgehende Härte mit dem 

Innensechskantschlüssel Nr. 5 ein. (Die Einstellungen sind 

proportional: 1/10 – 1/5 – 1/… stehen für 1/10 – 1/5 – 1/… 

der Eingangshärte). 

 

Anmerkung: Stellen Sie den Verschneideregler an beiden Ventilgehäusen immer auf dieselbe 

Einstellung.
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5. Inbetriebnahme 

5.1 Belassen Sie den Bypass auf der Einstellung „Bypass“. Öffnen Sie das Hauptventil und spülen 

Sie mehrere Minuten, um zu verhindern, dass Verunreinigungen in den Enthärter gelangen. 

Falls Sie keinen Bypass verwenden, öffnen Sie das Hauptventil langsam wie unter Abschnitt 

5.4 angegeben. 

5.2 Füllen Sie das Salz in den Dafür vorgesehenen Raum des Salzbehälters. Verwenden Sie nur 

speziell für Enthärter geeignete Salztabletten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

5.3 Füllen Sie Wasser in den Salzbehälter, bis die Höhe des Wasserstandes etwa 10 cm (4 Zoll) 

beträgt. 
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5.4 Drehen Sie den Bypass langsam auf „Service“. Öffnen Sie das Hauptventil, wenn Sie keinen 

Bypass verwenden. 

 

 

 

 

 

 

 

5.5 Öffnen Sie den Hahn hinter dem Duplex, der Duplex wird daraufhin durchgespült. Schauen 

Sie jetzt durch den transparenten Hauptdeckel, um zu sehen, welches der beiden Ventile in 

diesem Augenblick in Betrieb ist. Das Ventil, bei dem Sie feststellen können, dass sich die 

Räder drehen, ist in Betrieb (das andere Ventil steht auf Reserve). Am besten kann dies durch 

einen Blick auf das Getriebe festgestellt werden, das sich rechts unter dem Pfeil auf dem 

Hauptdeckel befindet. 

5.6 Führen Sie eine manuelle Regeneration des Ventils durch, das sich in Betrieb befindet. 

 5.6.1 Verwenden Sie den Innensechskantschlüssel Nr. 5, um die Programmierscheibe oder 

den PRG Schalter im Uhrzeigersinn zu drehen. 
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5.6.2 Drehen Sie die PRG-Scheibe bis der Pfeil auf „Regeneration“ zeigt. „B“ steht für 

„Besalzen“ (Brining) und „R“ für „Auffüllen“ (Refill). Um sicherzugehen, dass sich der 

Enthärter in Regeneration befindet, sollte am Ablass ein Wasserdurchfluss vorhanden 

sein. Wenn dieses Ventil auf Regeneration schaltet, dann erhält das andere Ventil ein 

Signal und schaltet auf Service. (Überprüfen Sie dies, indem Sie auf die Räder rechts 

unter dem Pfeil auf dem Hauptdeckel sehen) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

5.6.3 Lassen Sie die Regeneration ablaufen, bis diese automatisch beendet wird. Die 

voraussichtliche Dauer beträgt 9 bis 12 Minuten. 

5.6.4 Wenn die Regeneration beendet ist, führen Sie eine manuelle Regeneration an dem 

anderen Ventil aus und wiederholen Sie die Schritte 5.6.1 bis 5.6.3 

5.7 Öffnen Sie den Deckel für mehrere Minuten, um das restliche harte Wasser aus dem Rohr 

laufen zu lassen. 

5.8 Überprüfen Sie die Härte des Auslaufs mit einem Härtemessbesteck. Regulieren Sie die 

Verschneidung, falls dies erforderlich ist. 

Anmerkung: 

Es wird empfohlen, die Installation des Wasserenthärters von einem Fachmann vornehmen zu lassen.  

Obwohl der SDK-30 Enthärter wahrscheinlich der einfachste und sicherste Enthärter auf dem Markt 

ist, müssen unbedingt alle notwendigen Vorsichtsmaßnahmen ergriffen und die geltenden 

Vorschriften befolgt werden. 

Diese Installationsanleitung wurde als Hilfe für Fachinstallateure verfasst, wobei davon ausgegangen 

wird, dass diese Person die erforderlichen Kenntnisse über hydraulische Enthärter, sowie über 

Hausinstallationen besitzen. 

Ein einwandfreier Betrieb setzt eine sachgerechte Installation voraus.
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6. Technische Daten: 

Wasseranschlüsse ¾“ oder 1“ 

Minimaler Wasserdruck 2,0 bar 

Maximaler Wasserdruck 8,0 bar 

Druckverlust des Gerätes 0,2 bar 

Abmessungen SDK-30 522 x 518 x468 (B x T x H mm) 

Inhalt Ionenaustauscher 2 x 3,3 Liter 

Härtewahlbereich 50 – 1000 ppm CaCO3 

Regenerationsdauer 9 – 10 Minuten 

Wassermengenmesser 200 Liter / Umdrehung 

Wasserverbrauch per Regeneration 18 Liter 

Austauscherkapazität zwischen den Regenerationsphasen: 

1500 Liter bei 10°dH 

1250 Liter bei 12°dH 

1000 Liter bei 15°dH 

750 Liter bei 20°dH 

600 Liter bei 25°dH 

500 Liter bei 30°dH 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 PUD: Pilotaggregat Duplex   SUD: Sicherheitsaggreagat
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Verbindungsrohre 
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Zusätzliche Abbildung zu 3.3.2 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Höhe der flexiblen Verbindung darf ab dem Ablauf 

nicht mehr als 2m und ihre Länge nicht mehr als 5m 

betragen (siehe Abbildung). 

Der Abfluss darf höher sein als der Salzbehälter, eine 

Luftspalte ist notwendig (siehe Abbildung) 


